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des Projektleiters LZ-CUP Urban Hüppi 
 
"Wir brauchen nicht mehr Kraft, mehr Talent oder mehr Gelegenheiten. Was wir brauchen, 
ist der Wille, zu nutzen, was wir besitzen." 
Basil S. Walsh 
 

 

Wieder liegen zwei spannende und ereignisreiche LZ-CUP-Jahre hinter uns. 

Die Jahre 2024 und 2025 standen ganz im Zeichen der Weiterentwicklung des LZ-
CUP und bereits zu einem grossen Teil auch im Zeichen der Vorbereitung auf das 
grosse Jubiläum: 30 Jahre LZ-CUP im Jahr 2026. 

Als Projektleiter durfte ich mich in den vergangenen beiden Jahren intensiv mit den 
verschiedenen Bereichen rund um den LZ-CUP beschäftigen. Ein grosser Teil der 
Arbeiten floss bereits in die Vorbereitung des 30. LZ-CUP Finals ein. Ein solches 
Jubiläum soll etwas Besonderes werden und entsprechend frühzeitig müssen viele 
Abklärungen, Planungen und Vorbereitungen getroffen werden. Die Vorfreude auf 
diesen speziellen Final ist deshalb bereits heute sehr gross. 

Digitalisierung bringt Erleichterungen 

Ein weiterer wichtiger Schritt, der sich in den vergangenen Jahren immer mehr 
bewährt hat, ist das LZ-CUP-Programm von Indoor Swiss Shooting für die Online-
Bestellung und Abrechnung der Standblätter. 

Was bei der Einführung vielleicht nicht bei allen sofort Begeisterung ausgelöst hat, 
hat sich mittlerweile zu einer wertvollen und praktischen Unterstützung entwickelt. 
Für das LZ-CUP-Sekretariat bringt das System eine deutliche Vereinfachung bei der 
Bestellung, Administration und Abrechnung der Standblätter. 

Aber auch für die Vereine und deren Verantwortliche bietet das Programm klare 
Vorteile. Die Abläufe sind einfacher geworden und der administrative Aufwand für die 
Vereinsverantwortlichen konnte reduziert werden. Genau solche Entwicklungen sind 
wichtig, damit der LZ-CUP auch in Zukunft möglichst unkompliziert und attraktiv 
bleibt. 

Die Pistolenschützen bleiben eine Herausforderung 

Eine Entwicklung beschäftigt mich als Projektleiter weiterhin: Es ist uns bisher 
leider noch nicht gelungen, die Pistolenschützen wieder stärker für den LZ-
CUP zu begeistern. 

 

Die Teilnehmerzahlen in dieser Disziplin sind nach wie vor eine Herausforderung. 
Woran dies genau liegt, kann ich als LZ-CUP-Projektleiter nicht abschliessend  



 

 

beantworten. Sicherlich gibt es verschiedene Gründe und wahrscheinlich auch keine 
einfache Lösung. 

Trotzdem gilt für mich: Aufgeben ist keine Option. 

Der LZ-CUP lebt von seiner Vielfalt und von der Teilnahme möglichst vieler 
Schützinnen und Schützen. Deshalb möchte ich auch in Zukunft versuchen, neue 
Ideen zu entwickeln und Wege zu finden, um insbesondere die Pistolenschützen 
wieder vermehrt für unseren Wettbewerb zu gewinnen. 

30 Jahre LZ-CUP – ein besonderer Meilenstein 

Mit dem Jahr 2026 steht für den LZ-CUP ein ganz besonderer Höhepunkt bevor. 30 
Jahre LZ-CUP sind nicht selbstverständlich und verdienen aus meiner Sicht einen 
würdigen Rahmen. 

Die Vorbereitung auf den 30. LZ-CUP Final in der RSA Buchs hat deshalb bereits in 
den Berichtsjahren einen grossen Teil meiner Arbeit in Anspruch genommen. Neben 
dem normalen Jahresgeschäft galt es, zahlreiche Punkte rund um diesen 
Jubiläumsanlass zu planen, zu organisieren und mit unseren Partnern abzustimmen. 

Ich bin überzeugt, dass wir gemeinsam einen besonderen Finaltag auf die Beine 
stellen können. Dabei steht für mich weiterhin das Wichtigste im Mittelpunkt: ein 
attraktiver und kameradschaftlicher LZ-CUP, bei dem das Schiessen, die Freude 
daran und das gemeinsame Erlebnis im Vordergrund stehen. 

Gemeinsam für den LZ-CUP 

Der LZ-CUP kann nur funktionieren, wenn viele Schützen ihren Teil dazu beitragen. 
Die Vereine und Vereinsverantwortlichen, die Schützinnen und Schützen, das 
Sekretariat, unsere Helferinnen und Helfer sowie natürlich unsere langjährigen 
Werbe- und Sponsoringpartner tragen gemeinsam dazu bei, dass der LZ-CUP jedes 
Jahr durchgeführt werden kann. 

Dafür möchte ich mich an dieser Stelle herzlich bedanken. 

Und natürlich gilt weiterhin: 

Mit nur 5 Franken ist man dabei – und jedes Standblatt ist gleichzeitig ein Los 
für die Verlosung des jährlich gesponserten Personenwagens SUBARU. 

Ich hoffe, dass wir auch in Zukunft viele Schützinnen und Schützen für den LZ-CUP 
begeistern können und dass der Wettbewerb seinen festen Platz im Schweizer 
Schiesssport behalten wird. 

Ein besonderer Dank gilt allen, die den LZ-CUP über die vergangenen 30 Jahre 
begleitet, unterstützt und mitgetragen haben. Ohne dieses Vertrauen und diese 
Unterstützung wäre die Geschichte des LZ-CUP nicht möglich gewesen. 

 

 



 

Ich freue mich auf die kommenden Jahre – und ganz besonders auf unseren 30. LZ-
CUP Final 2026. 

Herzlichen Dank für Eure Unterstützung, Euer Vertrauen und Eure Teilnahme. 

Ich wünsche allen Schützinnen und Schützen weiterhin viel Freude, Erfolg und vor 
allem «Guet Schuss»! 

 
 
 
Urban Hüppi 
LZ-CUP Projektleiter  
 
 


